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Ein geheiltes, gesalbtes und 
bevollmächtigtes Herz

Vom Schmerz zur Kraft

Man könnte fälschlicherweise annehmen, dass das Herz, nachdem es durch die Kraft des Allmächtigen geheilt und wiederhergestellt worden ist, jetzt neutral ist – es wird nicht mehr von den negativen Sündenenergien der Geisteswelt in den Dreck gezogen. 
Nun, eine große Überraschung wartet auf Sie, weil Sie direkt über neutral hinaus zu einer positiven, göttlichen Salbung gehen, die es Ihnen ermöglicht, in Gottes Glauben, Hoffnung, Liebe, Frieden, Kraft und Freude zu leben!

In der geistlichen Welt gibt es nämlich keine neutralen Gebiete. Was nicht von Gott erfüllt ist, wird schnell von Satan gefüllt. So wie das Herz durch die Kraft Gottes geheilt wird, gibt der Heilige Geist, der im Innersten wohnt, eine Salbung und göttliche Kräftigung für alles, was man denkt, tut, glaubt und erlaubt.

Sie schnellen am Neutralen vorbei in die Höhe, um mit der Salbung Gottes erfüllt zu werden! Oder zumindest sollten Sie das tun. Sonst werden Sie, anstatt neutral zu bleiben, schnell in die Tiefen der Verzweiflung zurückfallen, aus denen Gott Sie ursprünglich gezogen hat. 

Jesus lehrte, wenn Sie erst einmal von dämonischen Kräften freigesetzt sind, müssen Sie sich mit dem Heiligen Geist füllen, oder die Dämonen werden zurückkommen und sieben noch schlimmere Dämonen mitbringen (Matthäus 12,44-45). In der Tat wollen wir unser Herz mit der Stimme und Vision des allmächtigen Gottes erfüllen (Apostelgeschichte 2,17).

Wie baut man sich mit der Kraft des Allmächtigen auf? Wir haben darüber ausführlich in unseren Büchern, Devoloping Heart Faith und Spirit Born Creativity geschrieben, aber hier folgt eine Zusammenfassung, wie man das macht. 

Fünf Sinne, die Gott füllen möchte
Gott hat den Menschen mit fünf Sinnen in seinem Herzen geschaffen, die Gott erfüllen möchte. Diese Sinne sind: 

Empfängnis

1. Ohren in unserem Herzen, die Gottes Stimme hören können (Johannes 5,30).

2. Augen in unserem Herzen, die Gottes Vision sehen können (Offenbarung 4,1)

Reifeprozess

3. Ein Verstand in unserem Herzen, der über Gottes Gedanken nachsinnen kann (Lukas 2,19)

4. Ein Wille in unserem Herzen, der unser Reden leiten kann (Apostelgeschichte 19,21).

5. Gefühle in unserem Herzen, die uns zu Taten anregen können (1. Mose 17,23).

Geburt

Wenn diese fünf Sinne gründlich mit Gott erfüllt sind, entdecken wir, dass Seine wunderwirkende Kraft in und aus unserem Leben zu fließen beginnt und das Sichtbare aus dem Unsichtbaren schafft (Galater 4,4a). 
Der Prozess

Immer Gott hören. Anstatt die Lügen des Feindes Satan zu hören, sorge ich jetzt dafür, nur die Wahrheiten in meinem Herzen zu erlauben, die Gott mir aus Seinem Wort und durch Seinen Geist gegeben hat.

Immer Gott sehen. Als nächstes achte ich darauf, dass alle gottlosen Bilder in meinem Herzen oder Verstand durch göttliche Bilder ersetzt worden sind, die mir Gottes Liebe und Treue inmitten aller Schwierigkeiten und Anfechtungen des Lebens zeigen.
Immer über Gott nachdenken. Dann achte ich sorgfältig darauf, nur über die Wahrheiten und göttlichen Bilder nachzudenken, die Gott in mein Herz gelegt hat. Ich stelle sorgfältig sicher, dass alle negativen Erwartungen und inneren Schwüre entfernt und durch göttliche Erwartungen und göttliche Absichten in meinem Herzen und Verstand ersetzt worden sind. Ich achte darauf, dass jedes Bild vor meinem inneren Auge ein Bild ist, in dem Jesus vorkommt, weil ich ohne Christus keine Hoffnung habe (Epheser 2,12). Daher muss jedes Bild vor meinem inneren Auge Christus einschließen, damit dadurch Glauben, Hoffnung und Liebe aufgebaut werden. Jedes Bild ohne Christus lehne ich als unwahr ab (was es tatsächlich ist), und ich lade Jesus ein, in das Bild zu kommen und mir zu zeigen, was Er in Wirklichkeit getan hat.
Immer die Absichten Gottes aussprechen. Ich nehme mir in meinem Geist vor, der Offenbarung Gottes in mir sowie den gottgegebenen Träumen und Visionen in meinem Herzen zu folgen. Dementsprechend rede ich. Ich spreche göttliche Überzeugungen aus. Meine Rede ist ständig positiv, geistlich und gesalbt, niemals negativ oder dämonisch. 
Immer Gott gehorchen. Mein Herz wird von den inneren Bildern ergriffen und motiviert. Diese gottesfürchtigen Bilder führen zu gottesfürchtigen Gefühlen, die mich wiederum veranlassen, im Glauben und mit Kraft und Überzeugung zu handeln. 

Ich warte im Glauben auf Gott, das zu erfüllen, was Er gesprochen und gezeigt hat. Ich verlasse mich nicht auf die Kraft meines Fleisches um die göttlichen Absichten Gottes zu erfüllen, sondern ich glaube, dass Gott das tun kann, was kein Mensch vermag (Galater 3,3). Ich glaube, dass Gott das durch mich tun kann, wovon Er gesagt hat, dass Er es tun werde.

Beispiel: Abraham, der Vater des Glaubens
Gott erfüllte alle fünf Sinne von Abrahams Herz mit sich selbst. Das führte dazu, dass Abraham zum Vater des Glaubens und zu einem Beispiel wurde, wie Gott einen übernatürlichen Lebensstil durch uns schafft (Römer 4).

Abraham hört Gottes Verheißung. In 1. Mose 12, 1-3 spricht Gott zu Abraham:

Und der Herr sprach zu Abram: Geh aus deinem Vaterland und von deiner Verwandtschaft und aus deines Vaters Haus in ein Land, das ich dir zeigen will. Und ich will dich zum großen Volk machen und will dich segnen und dir einen großen Namen machen, und du sollst ein Segen sein. Ich will segnen, die dich segnen, und verfluchen, die dich verfluchen:  und in dir sollen gesegnet werden alle Geschlechter auf Erden. 
Abraham sieht Gottes Verheißung. In 1. Mose 15,5-6 fügt Gott der ersten mündlichen Verheißung eine Vision hinzu. Diese Vision vertieft Abrahams Glauben. 

Und er hieß ihn hinausgehen und sprach: Sieh gen Himmel und zähle die Sterne; kannst du sie zählen? Und sprach zu ihm: So zahlreich sollen deine Nachkommen sein! Abram glaubte dem Herrn und das er rechnete ihm zur Gerechtigkeit.
Abraham denkt über Gottes Verheißung nach. Obwohl Abraham und seine Frau alt sind und die Erfüllung des Versprechens auf natürliche Weise unmöglich erscheint, beschließt Abraham zu glauben. 
Denn er zweifelte nicht an der Verheißung Gottes durch Unglauben, sondern wurde stark im Glauben und gab Gott die Ehre und wusste aufs allergewisseste: Was Gott verheißt, das kann er auch tun. (Römer 4, 20-21)

Abraham spricht Gottes Verheißung aus. Schließlich verlangt Gott von Abraham, dass er anfange, sich als Vater von vielen Völkern zu bekennen (das ist die wörtliche Bedeutung des Namens „Abraham“). Dieses Bekenntnis wird verlangt, noch ehe seine Frau Sara schwanger wird.

Darum sollst du nicht mehr Abram heißen, sondern Abraham soll dein Name sei; denn ich habe dich gemacht zum Vater vieler Völker. (1. Mose 17,5).
Abraham handelt gemäß Gottes Verheißung. Abraham ist an dem Punkt angelangt, wo er den Anweisungen des Allmächtigen sofort gehorcht. Man beachte, wie schnell er gehorcht, als Gott ihm befahl, seine Familie zu beschneiden.

Da nahm Abraham seinen Sohn Ismael und alle Knechte, die im Hause geboren, und alle, die gekauft waren, und beschnitt ihre Vorhaut an eben diesem Tage, wie ihm Gott gesagt hatte. (1. Mose 17, 23).

Abraham wartet im Glauben auf Gott, das zu erfüllen, was Er gesprochen und gezeigt hat. Zunächst verfällt Abraham der eigenen Anstrengung, als er versucht, die Völker durch die Dienerin seiner Frau hervorzubringen – ein Plan, der von Gott nicht gewollt und von Ihm abgelehnt wird (1. Mose 16,2; 17, 18-19). Dann wartet Abraham auf Gott, um das Wunder durch seine Frau Sara zu vollbringen.
Und der Herr suchte Sara heim, wie er gesagt hatte, und tat an ihr, wie er geredet hatte. Und Sara ward schwanger und gebar dem Abraham in seinem Alter einen Sohn um die Zeit, von der Gott zu ihm geredet hatte. (1. Mose 21,1-2)

Als aber die Zeit erfüllt war, .. Gott ... (Galater 4,4)

Ein geheiltes Herz und ein geistesgesalbter Lebensstil

Dies ist das göttliche Muster für ein geheiltes und geistesgesalbtes Herz und Leben. Wenn man immer wieder die Frage stellt: „Was ist heute in meinem Herzen?“, empfangt man schließlich immer öfters Wörter wie: „Glaube, Hoffnung, Vertrauen, Kraft, Salbung, Frieden, Liebe, Freude“. 

Wenn Ihr Herz mit solchen Wörtern auf Ihre Frage zu antworten beginnt, dann wissen Sie, dass Ihr Herz geheilt ist. Mehr noch, Sie wissen dann, dass Ihr Herz von der Kraft und der Salbung des Allmächtigen gekräftigt und bevollmächtigt ist. Dann wissen Sie, dass Gott jetzt durch Sie wirken kann, die Welt, in der Sie leben, zu verändern, Leben aus dem Tod zu bringen, Hoffnung aus Kummer, Frieden aus Zorn, das Reich Gottes aus den Verheerungen Satans (1. Timotheus 1,12). Dann ist Ihr Herz ganz!
Mögen Sie ein geistesgesalbter Weltveränderer sein!

Spezielle Wege, um vollständige Heilung sicherzustellen

Niemand sollte sich mit nur teilweiser Heilung zufrieden geben. Jeder von uns sollte völlige und vollständige Heilung auf jedem Gebiet unseres Lebens suchen. Das Leben macht einfach viel mehr Spaß, wenn wir es geheilt verbringen. Es folgen einige Wege, diese Heilung zu erreichen.

Fordern Sie Ihre Freunde auf, Ihnen zu helfen, Ihre schwachen Punkte zu sehen, für die Sie blind sind. Es ist gut, ein paar gute Freunde zu haben, die bereit sind sich zu verpflichten, Ihnen jederzeit zu sagen, wenn sie spüren, dass etwas in Ihnen nicht völlig geheilt ist. Das kann sich in Ihren Worten, Einstellungen oder Handlungen äußern. Bitten Sie sie, Sie jedes Mal zu informieren, wenn sie etwas sehen, das nicht völlig geheilt aussieht. Dann bringen Sie das, was sie gesagt haben, im Gebet vor den Herrn. Arbeiten Sie ein Arbeitsblatt der Beiträge zur Heilung durch und sehen Sie, was Gott Ihnen zeigt.
Stellen Sie Gott in Ihrer morgendlichen Zeit der Andacht und Zwiesprache im Tagebuch ausführliche Fragen. Gott antwortet in Hinblick darauf, was wir fragen (Jakobus 4,2b; Matthäus 7,7-8). Je besser daher die Fragen sind, die wir Gott stellen, desto bessere Antworten werden wir erhalten. Es folgen einige detaillierte Fragen, die Sie Gott stellen könnten, damit Er Ihnen hilft, gottlose Überzeugungen oder innere Schwüre zu entdeckt. Integrieren Sie sie für eine Weile in Ihre Zeit mit dem Herrn.
Herr, was für negative Überzeugungen/Erwartungen oder innere Schwüre habe ich bezüglich:
 das Leben im Allgemeinen, mein gegenwärtiges Leben, meine Jugend, mein Alter,
 meinen Ehepartner, meine Kinder, meine Eltern, meine Freunde, 
meinen Pastor, meine Gemeinde, die Kirche im Allgemeinen, Gemeinden, denen ich in der Vergangenheit angehört habe, 
meine jetzige Gesundheit, meine zukünftige Gesundheit,
meine Arbeit, mein Geld, meine Freizeit, 

meine Sexualität, die Sexualität meines Ehepartners, 

meine Bildung und Erziehung in der Vergangenheit, meine gegenwärtige Ausbildung, meine zukünftige Ausbildung, 
mein Haus oder meine Wohnung, 
meine Zeit, meine Verantwortungen, 
meinen Tod, 
die Salbung Gottes auf meinem Leben, meine Fähigkeit, so wie Jesus zu dienen, 
mein Land, meine Stadt, 
meine Konfession, andere Konfessionen, Erneuerungsgruppen, konservative Gruppen, liberale Gruppen, New Age Anhänger, andere Religionen?

 Freudig, frei, leicht, voller Energie. Diese Wörter beschreiben den Geist vieler Kleinkinder. Wir verlieren diese kostbaren Charakteristiken nur, wenn wir uns zusätzliche Verantwortungen aufbürden (die wir Gott überlassen sollten), sowie Urteile und Vorwürfe (anstatt Gott um Heilung zu bitten). Daher stellen Sie diese Fragen dem Herrn in Ihrem Tagebuch und lassen Sie Ihn Sie von innen nach außen heilen, damit Sie wieder ein Kind werden können (Matthäus 18,3-4)!
Persönliche Anwendung

6. Stellen Sie weiterhin die Frage: „Heiliger Geist, was ist in meinem Herzen?“, bis Ihr Herz mit göttlichem Positivem antwortet und nicht mit dämonischen Negativem.

7. Führen Sie weiterhin Dialoge mit dem Herrn in Ihrem Tagebuch und wenden Sie die Gebete und Übungen aus Kapitel 5 an, bis Ihr Herz völlig geheilt ist.

8. Fangen Sie an, in Gottes übernatürlichem Glauben, Hoffnung und Liebe zu leben und ein Leitungsrohr zu sein, durch das Gott Wunder in Seine Welt freisetzt.
Anwendung in der Gruppe

9. Lassen Sie die Teilnehmer ihre Antworten auf die obigen persönlichen Fragen geben.

10. Beten Sie für einen Freiwilligen mit Hilfe der Gebetsansätze aus Kapitel 5.

11. Fahren Sie Woche für Woche mit 1 und 2 fort, bis alle geheilt und mit der Kraft und Vision und dem Glauben des Allmächtigen erfüllt sind.
